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Kenntnisse und wohlthätiger Zwecke

42 Mittwoch den 22 Juni 1859

k der

Wohlthätigkeit
An Liebesgaben für den Gusiav Adolf

Verein sind mir zugegangen 1 von Herrn
vm N 15 von unbekannter Hand und

7l/z vou E T, was ich hierdurch mit herz
i lichem Danke bescheinige Wcicke

2 Thlr für verschämte Arme von einem Wohl
thäter der Gemeinde übersendet desgl I Thlr

für eine arme Kranke im Klingelbeutel vorge
funden sind der Bestimmung gemäß verwendet
und sage ich den christlichen Gebern meinen herz
lichen Dank

Auch danke ich dem Sckuhinacker L für die
übersendeten 3 Sgr für deu Gustav Adolph
Verein Gott seaue das Sckersleiu

Bracker

Polytechnische Gesellschaft

Wegen des auf den 3l d M fallenden Brun
nenfestes zu Wittekind wird die nächste ordentliche
Sitzung schon Donnerstag den 23 Juni c
Abends 8 Uhr in dem 2 Treppen hoch gelegenen
Saale abgehalten werden Der Vorstand

Herausgegeben im Namen der Armendirection

von vr Eckstein

Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Des Prinz Regenten Königliche Hoheit haben

mittelst Allerhöchster Eabinets Ordre vom 14 d M
nnter anderen auch die Mobilmachung des 4ten Ar
mee Corps befohlen und sollen nach einem Erlasse
des Königlichen Kriegsministern von demselben Tage
die hiernach mobil werdenden Truppen mit dem

Juli d I auf den Feld Etat treten Von
diesem Zeitpunkte ab wird eine Vergütung aus
Staatskassen für Gewährnng des Naturalquartiers
für Offiziere Militärbeamre Mannschaften und
Pferde ach Bestimmung des Gesetzes vom 1 Mai
1851 nickt weiter gezahlt und cs treten von da
nb bezüglich der Verkeilung der Kin
guartieruugslast für hiesige Stavt unter
Gistirung des Sinquartierungs Modus
für Friedenszeiten die Bestimmungen des
Regulativs vom 27 Oetober I83A in
Kraft welckes wir hierunter zur Kenntnißnabmc
und Beachtung für sämmtliche hiesige Hans Eigen
thümer uud alle zur städtischen Einkommenstener ver
anlagten Miethsbewohner erneuert veröffentlichen

Wir verbinden hiermit die Aufforderung
a au diejenigen Quartierpflichtigen welche die

erforderlichen Räumlichkeiten zur Unterbringung
der nach tz 3 des Regulativs von ihnen zu tra
genden Einquartierung nicht beschaffen können
und Ausmietbuug derselben unter deu im H 5
ib angegebenen Bedingungen durch das Quar
tier Amt zu bewirken wünschen

b an diejenigen hiesigen Einwohner Hausbe
sitzer und Miether welche bereit und im
Stande sind Mannschaften nnd Pferde für die
in den 5 und 6 angegebene Entschädigung
über ihre eigene Verpflichtung hinaus in s Quar
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tier zu nehmen und den desfallsigen in 2
des Regulativs angegebenen Erfordernissen zu
genügen an diese mit der Maaßgabe daß
die znr Disposition zn stellenden Räume nnd
deren ungefähre Größe sowie die Anzahl der
gewünscht werdenden Mannschaften besonders
angegeben werde muß

ihre bezüglichen Anträge auf unser Ouartier
Ämte in den Büreanstnnden und jedenfalls in

den Tagen vom 2S 27 u d Mts
um so gewisser anzumelden als ans spätere Gesuche
keine Rücksicht genommen werden kann

Die cingehenden Anträge werden event nach
zuvonger Prüfung durch die städtische Kreis Depu
tation nach Möglichkeit berücksichtigt werden

Eine besondere Meldung Seitens derer welche
schon jetzt Soldaten im Quartier haben und die
gleiche Auzabl gegen die im tz 5 des Regulativs
angegebene Entschädigung auch seruer zugewiesen zu
erhalten wünschen ist nicht erforderlich und wird
nur dann erwartet wenn dieselben geneigt und im
Stande sind eine größere Anzahl Mannschaften
als der ihnen zeicher zugewiesenen Quartier zu
geben

Halle den 17 Juni 1859
Der Magistrat

Regulativ
für die Gesauuntstadt Halle betreffend die
Verlheilung der Einquartierungs Last bei ein

tretender Mobilmachung des Heeres

s l
Sämmtliche Hans Eigenthümer sowie alle zur

städtischen Einkommensteuer veranlagten Miethsbewoh
ner siud bei eintretender Mobilmachung des Heeres
verbunden die Einqnartieruugs Last nach Verhältniß
ihres steuerpflichtigen Einkommens zu tragen

8 2
Die Einquartierungs Last begreift die Verpflich

tung in sich den eingelegten Mannschaften und Pfer
den Wohnung Schlafstätte Feuerung Licht uud Salz
resp Stallung sowie wenn die Mannschaften die
Magaziu Verpfleguug nicht erhalten auch Beköstigung
zu gewähren

3

Die Vertheiluug der Einquartiernngs Last in Ge
mäßheit des tz 1 erfolgt nach7den Dezimal Fuße
wobei ein steuerpflichtiges Einkommen von Ml Thlr
als Eücheit angenommen wird

Wer also mit 499 Thlr Einkommen besteuert ist
erhält 1 Maun der in der niedrigsten Steuerklasse
mit 89 Thlr Einkommen Veranlagte Mann Ein
quartierung

Dieser niedrigsten Bequartieruugs Klasse werden
auch diejenigen Hausbesitzer beigezählt die gar keine
Einkommensteuer zahlen

Hiernach ergiebt sich folgendes Belastungs Ver

Me nicht zur Einkommensteuer veranlagten Haus
besitzer und die Einwohner deren steuerpflichtiges Ein
kommen

in 1 Tour in 10 Touren
89 119 Thlr b et rägt erhalten Mann 2 Mann

Einwohner mit Einkommen von

in 1 Tour in 10 Touren
129 159 Thlr erhalten Mann 3 Mann

169 199 4299 239 5249 279 /lo 6V289 319
329 339
369 399
499 439
449 479
489 519
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Als Regel ist hierbei Einquartierung ohne Be
köstigung angenommen Wird die Mannschaft mit
Beköstigung eingelegt so gilt 1 Mann mit Kost gleich
2 Mann ohne Kost Wer also z B in 19 Touren
19 Manu ohue Kost zn tragen hat mnß deren 5
Mann mit Kost sich einlegen lassen

Ebenso werden
3 Pferde ohn e Verpf legung 1 M ann ohne Kost oder

6 1 mit Kost gerechnet

Der königliche FiskuS und diejenigen Gesellschaften
und Corporationen deren hiesige Grundstücke bereits zur
Garnison Einquartierung für Friedenszeiten veranlagt
waren erhalteu bei mobiler Zeit die Hälfte der ihnen
laut Kataster sür jene Zeit auferlegten Natnraleinqnartie
rnng Ueber sämmtliche Quartierpflichtige ist hiernach
ein Kataster angelegt welches für Jeden zur Einsicht
auf dem Quartier Amte anstiegt

8 4
Jeder Quatierpflichtige hat den nach vorstehendem

Machstabe ihm eingelegten Mannschaften Natural
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Quartier zu geben oder für ihre anderweite Unter
bringung bei Zeiten selbst zu sorgen Sollte er aber
die erforderlichen Räumlichkeiten zur Unterbringung
der zu tragenden Einquartierung nicht beschaffen kön
nen so wird das Quartier Amt nach vorheriger An
meldimg und nach beziehungsweise vorher durch die
Servis Deputation angestellter Prüfung so weit die
ihm znr Disposition gestellten Mieths Qnartiere aus
reichen anf Kosten der Quartierpflichtigen die Aus
miethung bewirken

5

Soweit hiernach das Quartier Amt die Ans
miethuug bewirkt erhalten die Qnartiergeber von den
Ansmiethern für den ansgemietheten O ann täglich

1 ohne Kost 2 6 A
2 mit Kost und zwar

a mit Brod 10
b ohne Brod 8 0 K

Das Quartier Amt zieht diese Beträge nebst l
Pfennig Tantieme Kopf nnd Tag welcher znr
Deckung der Kosten für Mühwaltnng und der Ausla
gen an Druckkosten Botenlohn e dient von den
Qnartierpslichtigen ein Für ein ansgemiethetes Pferd
werden von denselben xro Tag 10 K eingezogen

Die Qnartierpslichtigen erhalten auf die Beträge

sul 2 l später auö Staatsfonds 5 und resp
3 Kopf und Tag vergütet

Wer ohne Vermittelung des Quartier Amtes
seine Mannschaften anSmiethet hat hiervon dem
Quartier Amte sofort zum Voraus Anzeige zu
macheu

tz k
Die Offiziere sämmtlicher Grade erhalten der

Regel nach Quartier ohne Verpflegung wobei die
langjährige Praxis sich festgestellt hat daß für einen
anSgemietheteu

General zu o Tag 2

Oberst I 10Hanptmann 20Lieutenant 15
gezahlt werben

Dabei gilt
mit Kost ohne Kost

1 General ohn e Verpflegung 12 Mann 24 Mann

lOberft 8 16IHauptmann i 8I Lieutenant 3 K

5

7

Bei einfacher Beqnartiermig der Stadt können
nach dem zufolge K 3 angelegten Kataster 3500
Mann einquartiert werden

Sollte wider Erwarten eine so große Menge
Militair in der Stadt einquartiert werden daß die
nach vorstehenden Grundsätzen beschafften Quartiere
zu dessen Unterbringung nicht hinreichen so ist das
Quartier Amt besngt alle und jede sich ihm dar
bietenden Räumlichkeiten auch der bereits reglements
mäßig belasteten uud selbst die der Geistlichkeit und
Schnllehrer gegen eine von der Servis Deputation
festzusetzende augemessene Entschädigung in Beschlag
zn nehmen

Halle den 27 Oetober 1854
Der Magistrat

Retonrbriefe
1 An das Direetornim der Versicherungs

Bank für Deutschland 2 Sommerlattc in Halle
3 Braunstedter ebendaf 4 Wolk ebendas
5 Schlegel in Hohenmölfen 6 Herold in
Diemitz 7 Hucke in Lemsel bei Delitzsch 8
Dietrich in Dittsurt 9 Oliven in Delitzsch

Halle de 18 Juni 1859
König Post Amt

A u ct i o n
Donnerstag den 23 d M Nachniit 2 Uhr

versteigere ich Promenade Nr 27 gut ge
haltenes Birkcn Mobiliar als Sekretairs
Lnreans verschiedene Sopbas Tische Kleider
Wasch Küchen und Miueralieiischränke Bettstel
len Snchle Letten Hansgeräthe n dgl in

Brandt Anet Commiss u ger Taxator

Tätlich Orla ger jeden Dien
stag nnd Freitag Brannbier
Donnerstag Broihan
Brailerei von Oöi l Ll

Klausthor
Ein Haus in der besten Lage des Strohbofs

mit vielen Räumlichkeiten welches sich vorzüglich
für Handeltreibende Fleischer nnd jeden Geschäfts
mann eignet ist billig zn verkanfen Näheres

Berggasse Nr 3 am P iradeplatz



Reisekoffer sowie ein eiserner Geldkasten sind
billig zu verkaufen in der Handlung von

I Betlimann Steinstraße Nr 63
Ein neuer polirter zweithüriger Kleiderschrank

zwei neue polirte Betten stehen preiswürdig zu ver
kaufen Dachritzgasse Nr 7

Ein Sopba dillig zn verk Schmeerstraße Nr 7

Korbweiden zu schälen finden noch Ar
beiter sofort Beschäftigung Gebr Elitzsch

Leute zum Heumachen können sich melden

F Jaeobine
Ein Pferdeknecht uuverheirathet in der Feld

arbeit nicht unerfahren findet sofort einen Dienst
Breitenstraße Nr 2l

Ein gewandter freundlicher Kelluerbursche der
aber schon conbitionirt haben muß wird zum sofor
tigen Antritt im Gasthof zum weißeu Roß hier
selbst gesucht

Zum 1 Juli wird ein ordentliches Dienstmäd
chen gesnchl große Steinstraße Nr I 2 Treppen

Ein ordnungsliebendes Dienstmädchen die
waschen und jede häusliche Arbeit machen kann fin
det bei gutem Lobn sofort oder Win 1 Jnli Dienst

Vorstadt Klansthor Nr 2
Eine ehrliche Person wird znr Aufwartung ge

sucht gr Steinstraße Nr 17 im Seitengeb 2 Tr
Ein Mädchen von außerhalb die nähen und

plätten kann auch in der Küche nicht unerfahren
ist fncht einen Dienst Zn erfragen Freudenplan 8

Eine geräumige Werkstelle für Feuerarbeiler mit
Wobuung ist zu vermietheu den I October zu be
zieben Alles Näbere Leipziger Straße 77 1 Tr

AnnonceIn dem Belger schen Haufe Frauckensstraße
Nr 5 sind 2 Wohnungen 1 und 2 Etage jede
bestehend ans 2 Stuben 1 Kammer Küche Kel
lerraum und Mitgebranch des Waschhauses, zu ver
mietheu und znm 1 Juli cr zu beziehen

Hierauf Reflectirende wollen im Bureau des
Rechts Anwalts Fiebiger Rathhausgasse Nr 6
das Näbere besprechen

Das Neil sche Haus an der Promenade Nr 18
ist dnrch mich zu vermietheu und kann sofort bezo
gen werden Der Rechtsanwalt Fiebiger

Vermiethung
Die freundliche zweite Etage nebst allem Zu

behör ist den 1 October c zu beziehen Näheres
gr Steinstraße Nr 13 im Laden

Friedrich Sparmann
Ei Laden mit oder auch ohne Wohnung ist

zu vermiethen und sogleich zu beziehen Schmeerstr 9

Ein Logis von I Stnbe 2 Kammern nebst
Zubehör ist an einen ruhigen Miether zu vermietheu
und zum 1 Juli zu beziehen Schmeerstraße Nr 9

Eine Wohnung mit Stallnng für 2 Pferde
zum I Oc tober zu vermietheu Fleischergasse Nr 38

Ein Logis bestehend aus 2 Stuben 3 Kam
mern nebst Zubehör ist zu vermiethen und 1 Oet
cr zu beziehen Näheres gr Märkerftraße 27
Mittagstisch wird empsobleu Breitenstraße 4

Den 20 eine schwarze Hose verloren Abzu
geben gegen Belobnung Breitenstraße Nr 13

Am Sonntag Abend ist eine zweireibige gvldene
Kette mit Schieber goldenem Ilhrschlüssel und mes
singenem Haken verloren gegangen Der ehrliche
Finder wird gebeten dieselbe gegen eine angeniest
sene Belobnung abzugeben Wo sagt die Expedi
tion d Bl

Der bekauute Inhaber eines neuen vorigen
Sonntag in Diemitz vertauschten Hntes wird er
sucht denselben gegen seinen alten kl Ulrichsstrajze
Nr 32 einzutauschen widrigenfalls derselbe nam
haft gemacht wird

Ich warne hiermit Jeden meinem Sohne Fried
rich Gerhardt nichts zu borgen indem ich für
keine Zahlung einstehe

Gehrhardt Bictualicuhändler

Die Beleidigung der Auguste Mersebur
ger uebme ich wieder zurück H Sch

Temperatur in Tenscher s Wellenbade

Den 20 Juni Den 21 Juni
12 Uhr Mittags 6 Uhr Abends 5 Uhr Morgens

Luft 19 Grad j IS Grad 12 Grad
Wasser 14 14 15

Druck der Waisenhaus Buchdruckern
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